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Dienstgebäude für die obersten Militärbehörden .

Die höheren MI Irbeliuden . el ideen Reseh Pi besonderen Direist¬

Senden unters ehrae ht aertalen , Sina : ( ae Ares andietenien , ade Attac ( Ole

kumitahides , dies Eechetubstähe , die Ari een pre N OM Tinatidas Game INotninan

( les Bere Besen Ara TS GS Stdn ute Ar baestirgienenr ( de Ga VOTE

u Nomimiatahantuiren .

Wenn Idernach («der ancechere alitäirisehe Grabsstäaat eine ztemTich Tobs
a 4Zahl solcher Geliiutcie POLE rat Se rt ech die Antaaba , ein solches zu ent

Werten amd als volbbständieen Neubau auszuführen , duüßerst selten an dena Arch

ad AGOtekten heran . Meistens überweist der Staat vorbhaticdee und ent be

dene Olten liche Gebäude dem betreffenden Zweck , oier er ezwirht ( 3 passend

Selen enes , die erforder ehe Gründtiiche : «Jarbaceperule . Privatiskaus dus dann

durch Umban seiner neuen Bestimmung Mög Kchst an pe e WaTET Hd Nein

St Che Seltene Ausnahme ,

vnDie Grunmdshize , welche tür das baiatwerten der GechÖäudce { ür oberste Miltar

Behörden miaseehend Stud , Können keine anderen sein , als die im vorher

wchenden Hei Abi , VIEL Abs in on Kap - so heses Handbuches bereits em

wickelten ,

Bezüglich der inneren Tainteihme Gmachte als besondere Dicentüniliehlen

der Mehrzahl der hierher sehörisgen Gebäude nur hervorzuheben sein . daß 1ür

eine Sröbere oder kleinere Zahl von Militärpersenen vom Leidwebel alerts ,

die als LElHSarbeiter , Schreiber , Zeichner Ordannanzern eie , aus da Strde der

bruppen zu ( der betreffenden Deiiürde Kommanndhert Said = Kusernenmilstee

Wohnungen Zu beschaffen sind und das zuweilen ei Was hlekal erfordert

wind . bane Dienstivohnung : des Vorstandes der Behörde , welche oröüberen An

haeen Senn em verleiht wird eine herrschaftlch . Wehnung mit den erforder

Hehen Repräüsentattonsräumen - mußs , ähnlich wie Der dien In vorlersehien

en Heft besprechenen Dien - iechäuden 1ür Mlnisterten . Betschaften und Ge

Sandtschaften , Seaje den Kesterung sachfiüden ct bequeme Verbindungen
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Pal den dayresas ete , Hate , ber ale an urahertühtt at es hütLh Gr

Pareibein des Dienstes bleiben ,

Für die hier Zi betrachtendcen ( rebitucde mus Dianı Stich bezüstich ( ler

Sasteime der Graupmulr san rdnamazen , dern alloen einen Grerümdlasen Tür die \ b¬

niessuneen der Linzeiriunge der Lase und Vertet ' uüns der L. aupırdaame ete , um

« o iechr auf das schen bei den entsprechenden Zivilbantuen Geisagte best hränken ,

ab de den nletehien Nanren irasenden Mihitäirbehöeden dech weit davon cent¬S

berat Sitil , Teich or andsterte Körper Zu sein Kein Krbessmbhistertum , kein

Grenetraistah Ist organbsert . wie der andere , Selbst die höheren Kemmande

behörden der verschiedenen Staaten , bei welchen man noch am ersten Überein¬

Stimme Voratssetzen sollte , zeigen wesentliche Verschiedenheiten , hauptsich¬
lich dadurch bedingt , daß ste hier ausschliehlich Truppenkommandes , dort aber

in erster Tinte Territortalkemmandes stil Dazıi kommt , dats oft , um Kosten

ZU sparen , verseliieden . Behörden In ein und ıTenselben Gebäude untergebracht

Werden ,

Bel der aut sealche Werse vorhandenen Uimöclichkeit , neue und charak¬

Posi sehe, alle errehe I heanenie Hr das Fianteertfen von Gebäuden für Mihuir¬

beltöndee autizustelten , bieibt nur übriz , In eimer Anzahl neuerer Gacbhäude ( Iesen

Ar Beispiele der eroßen Mantietfaltiskeit der bezüglchen Baupregramme Zu

eohen und zu Zeigen , Wie die Architekten ihre Aufgabe zu Lösen bestrebt waren ,

/

Die Anforderungen , weiche anan In das Bauprogramm Tür ein deutsches

General Kommande ıKommandeostelle eines Armeckorpst autnehmen iülste ,

würden , wenn sie Anspruch auf Vellständigykeit erheben wollten , wie folot

Kauten :

Pest welhraune des kommandierenden Generals nebst Repräsentation

he Aber tath any lie Acdchntantüur 1 Geenetralstahbs

Ge 8 Stachel am Aceatanten

Ges hät sirlhanse Dr ade Tatesahaastar u Keorpsinterndant , 3 abs amd

die Rölupme Tür alas Korps Rrlegbsgericht :
je Blume tür den Korps Gemieralarztı due Satittätschrektionn , unddd

race Die stivohnüungen der MUnärsebatlchen ,

er einzehien Armee korpes alnden nech hinzukommen :

die Bene aus für eiie Grearalsons - - Baudirekitan , und

ae Baheastr umge tür einen Stahsapetheker ,

Ps besteht keine bauliche Anlage Welche allen vorgenannten Bestandteilen

eines Grenerab- Noranande ss aterkommen sewährter auch dürfte man bel etwalgen

Neubauten kasım jemals daras auszchen , alle diese verschiedenen Zweige räum¬

lieh zusammenzufassen , Unbedingt eeschehen mul dies aber mit der Dienst¬

Wohnung O1ler Wenikstens den Dienstzimmern des kommandjerenden ( Generals

nl den Geschättszimmers des Generalstahbes , AWlbisclhenswert Ist es allerding >,

Senn dann noch die Intendantur in demselben Gelhüude oer denselben Gebiäude¬

eiuppen unterszehracht werden kann . Die übrizen Dienst zweige vertragen , ohne

Zu fühlbare Frschwerung des Dienstes . eine räumliche Trennung vom Sitze des

Konbnunndes , obeleich der Kerpsanditear und ( der Korps - Generalarzt Öfter mit

dem komnmindcterenden General zu verkehren haben . und es daher angemessen

Sein Würde , Jeden derselben ein Dienstzimmer im Gebäude einzuräumen ,
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In Fiese 6 u. 47 6 St der nach einen . vom württemberetschen Kırleus¬
mSterIUM aufszestellten Bauprestamm bearbeiteten bitwurf De SS ür ein

Lehr Psummenie

ten
bekucle ZU Stultwart dargestellt : derselbe Zeigt Im Wesent¬

lichen nur die Ver lune der Wohnung des kommaundlerenden Generals mit

den für Ga un AcHutanten erforderlichen Räumen .
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2. Kapitel .

Kasernen .

u Allgemeines und Geschich

Litern Nasen , Ga Wettesten Sinne des Wortes ,

schlief ) zu Sohlateniacehnung en bestimmten

Ländern

ENautserne

die Druppe bedarf , enthält : spricht duügesen von e1nem

ACH ie Anlage aus einer Mehrzahl ven Weohngebiü

Die Kasernen sollen abe in erster Linie «

Iruppen um was mit diesem din unmittelbaren
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Mur ,
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ein at Köniel , Polytechnikum in

Aychäiu be : von DOLLINGER ,
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versteht man alle aus¬

Iyen Bauwerke , In einer
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Hchen Wohnungen ,

Militirquartier ,

ucden ZU amın . eNSelLZt ,

Jecdhech die
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as Weohnungsbedürfuis der

Zusammenhange steht , be¬

er die Aufwahbe , alles , was

Wissenschaft und Erfahrung : zum Leben und Gresanmderhalten von Menschen und

Fieren an Licht und Wärme , reiner Luft ,
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